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Nachrichten aus dem Rathaus

Bibliothek
Hallo Kinder!
Langeweile in den Ferien?
In der Bibliothek gibt es viele neue Kinder-DVD zum Ausleihen.

Die Stadtbibliothek möchte sich bei den Spendern der vielen neuen Kriminalromane
im Namen der Leser recht herzlich bedanken.

„Tag der offenen Tür“
in der Freiwilligen Feuerwehr Kahla
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Feuerwehrverein und die Freiwillige Feuerwehr Kahla laden Sie alle am

13.August 2011
zum „Tag der offenen Tür“ in das Feuerwehrgebäude am Bahnhof ein.

Die kleinen und großen Kameradinnen und Kameraden wollen den Bürgerinnen und
Bürgern der Stadt Kahla und Umgebung gern Einblick in die Räumlichkeiten und die ih-
nen anvertraute Technik geben und ihr Können zeigen.
An diesem Tag unterstützen die Kindergärten „Tranquilla Trampeltreu“ und „Märchenland“,
der Karnevalclub „Dohlensteen“ und DJ Frank Kriegstein die Veranstaltung.
Mitglieder der Jugendfeuerwehr werden mit Vorführungen auf ihr bereits erlerntes Können und Fähigkeiten auf-
merksam machen. Die Einsatzabteilung stellt Technik und Einsatzbekleidung für die verschiedenen Schadenfälle vor. Der
Feuerwehrverein Kahla Thüringen e. V. sorgt über den ganzen Tag für Verpflegung und wird unterstützt durch Stephanie Kur-
ze, die mit Kaffee und Kuchen wieder vor Ort ist. Der Rost brennt ab 10.00 Uhr.
Es gibt auch Informationen zur persönlichen Sicherheit, z. B. über die Installation von Rauchmeldern.
Besonders für unsere jüngeren Besucher ist die Besichtigung der Feuerwehrautos mit einem „Tatü Tata“ bestimmt ein be-
sonderes Erlebnis, dass sich auch gern die Omas und Opas anschauen können.
Es laden ein:
Feuerwehrverein / Feuerwehr Kahla / Stadt Kahla



Amtliche Bekanntmachungen

Zweckverband Veterinär- und Lebensmittel-
überwachungsamt Jena-Saale-Holzland (ZVL)

Vollzug des Tierseuchengesetzes (TierSG) i.d.F.d.
Bekanntmachung vom 22.06.2004 (BGBl. I S. 1260)
Vollzug der Bienenseuchen-Verordnung i.d.F.d.
Bekanntmachung der Neufassung
vom 03. November 2004

hier: Bekämpfung der Varroatose der Bienen

Allgemeinverfügung
Der Zweckverband Veterinär- und Lebensmittelüberwachungs-
amt Jena-Saale-Holzlandkreis (ZVL JSH) erläßt auf der Grund-
lage der § 2 Abs. 1 und §§ 18 - 30 des Tierseuchengesetzes in
Verbindung mit § 15 (2) Bienenseuchenverordnung folgende

tierseuchenrechtliche Anordnung.
1. Mit Trachtende im Juli 2011 haben alle Imker unmittelbar

nach dem letzten Schleudern durch Einlage von Windeln
den natürlichen Milbentotenfall pro Tag in Ihren Völkern fest-
zustellen.

2. Im Anschluß an die Maßnahmen nach Punkt 1 haben die
Imker frühestmöglich beginnend alle Völker Ihres Bestan-
des mit zugelassenen Arzneimitteln ( z.B. Ameisensäure)
gegen die Varroamilbe zu behandeln.
2.1. Die Behandlung ist in Abhängigkeit vom festgestellten

Milbenbefall mindestens einmal bei schwachem Mil-
benbefall (unter 10 Milben pro Tag und Volk), an-
sonsten zweimal vor und zweimal nach dem Auffüt-
tern durchzuführen.

2.2. Die Behandlung nach Punkt 2.1. ist im Abstand von 3 -
5 Tagen durchzuführen.

3. Sollte im natürlichen täglichen Milbentotenfall im Oktober /
November mehr als eine Varroamilbe ermittelt werden, ist ei-
ne Winterbehandlung mit Oxal-, Milchsäure oder Perizin
durchzuführen.

4. Bei der Behandlung der Bienenvölker sind die arzneirechtli-
chen Vorschriften zu beachten.

5. Die Imker haben die Zahl der eingewinterten sowie der aus-
gewinterten Völker dem Vereinsvorsitzenden Ihres Imkerver-
eines zur Berichterstattung an den ZVL bzw. als nichtorgani-
sierter Imker direkt dem ZVL JSH spätestens bis 30.04.2012
mitzuteilen.

6. Für vorstehend genannte Punkte 1 und 2 wird die sofortige
Vollziehung angeordnet.

7. Der Bescheid ist kostenfrei.
Begründung
1. Der Befall der Bienenvölker mit Varroamilben kann aufgrund

der Schwächung der Bienen zum Zeitpunkt der Einwinte-
rung zu erheblichen Sekundärinfektionen durch Viren und
Pilze führen. Es ist davon auszugehen, dass die Übertra-
gung der Varroamilben durch nicht ordnungsgemäße imkerli-
che Maßnahmen erleichtert wird. Im Zusammenspiel des
Varroamilbenbefalls und der Sekundärinfektionen können er-
hebliche Verluste bei Bienevölkern eintreten. Deshalb ist ei-
ne flächendeckende ordnungsgemäße Behandlung der Bie-
nenvölker aller Imker gegen die Varroamilbe erforderlich.

2. Rechtsgrundlage des Bescheides ist das Tierseuchengesetz
in Verbindung mit der Bienenseuchenverordnung § 15 (2).
Danach kann die zuständige Behörde die Behandlung aller
Bienenvölker eines Gebietes anordnen. Von dieser Möglich-
keit macht der ZVL JSH Gebrauch mit dem Ziel, die Bienen-
gesundheit flächendeckend im Territorium der Stadt Jena
und des SHK zu verbessern sowie das Auswintern weiterer
Völker und damit den Rückgang der Bienenpopulation ein-
zudämmen.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung ist erforderlich, da die
Imker eine Varroabehandlung unmittelbar an das letzte Schleu-
dern nach Trachtende anschließen und möglichst zeitgleich be-
handeln sollen.
Der Ausschluss der aufschiebenden Wirkung basiert auf § 80 II
Satz 2 Verwaltungsgerichtsordnung i. V. mit § 80 Nr. 1 - 5 des
Tierseuchengesetzes.
Das öffentliche Interesse an einer sofortigen Beseitigung des
Tierseuchenherdes macht diese Maßnahme notwendig.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift beim Zweckverband Veterinär-
und Lebensmittelüberwachungsamt Jena-Saale-Holzland,
Kirchweg 18, 07646 Stadtroda einzulegen.
Rechtsbehelfe gegen diesen Bescheid haben wegen der Anord-
nung der sofortigen Vollziehung keine aufschiebende Wirkung.
Beim Verwaltungsgericht, Hainstraße 21, 07545 Gera kann die
Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des Wider-
spruchs und der Klage beantragt werden.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Meißner
Amtsleiter

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn-
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa-
tienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not-
dienstnummer

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung.
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge-
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge-
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall-
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih-
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not-
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt.

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Ab dem 01.01.2011 wird der Notdienstplan der Apotheken ge-
ändert. Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadt-
roda) ist dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu ent-
nehmen oder über die Rettungsleitstelle Jena zu erfragen.

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla

1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 12.00 Uhr

und 16.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist
über die Leitstelle zu erfragen.
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Telefon-Nummern:
Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Die bisherige Regelung, d. h. Notfalldienst in den Praxen der
niedergelassenen Ärzte, entfällt.

Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
Strom 0 36 41/68 88 88
Gas Tag 08 00/686 11 77

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 7

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla,

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax:77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 326

Standesamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 322

Bürgerbüro,

Rathaus, Markt 10 77 141

Anträge:
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,

Informationen:
Müllentsorgung
Eintrittskartenservice:

Touristeninformation/Informations-
und Buchungszentrum (IBZ),

Margarethenstraße 7/8 7 84 39
Öffnungszeiten Touristinformation Kahla
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

i

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Stadtmuseum Kahla
Margarethenstraße 7/8 76 268
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr(Einlass bis 16.30 Uhr)
DRK 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule)
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13,
07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldnerberatungsstelle
AWO-Kreisverband 036601/2 53 03

Kindergartennachrichten

Sommerfest
im Kindergarten „Geschwister Scholl“

Am Samstag, den 09.07.2011 war es soweit.
Unsere Erzieherinnen waren wieder früh auf den Beinen um un-
sere Kita liebevoll zu schmücken und alles optimal für das Som-
merfest vorzubereiten so dass wir auch heute einen wundervol-
len Tag erleben durften. Los ging es mit Kaffee und selbst
gebackenen Kuchen. Wir staunten nicht schlecht als sogar Be-
wohner aus der Seniorenresidenz „Am langen Bürgel“ uns be-
suchten.
Das Nachmittagsprogramm begann mit dem Kindermusical
„Der Regenbogenfisch“. Alle Kinder haben sich ins Zeug gelegt.
Anschließend gab es Zeit zur Stärkung mit Getränken und
selbst gebackenen „Dätschern“.

Kahla - 4 - Nr. 15/2011



Dann kam die Modenschau der Kleinen unter dem Motto „Unter
dem Meer“.
Im ganzen Garten haben die Erzieherinnen kleine Stände auf-
gebaut.
Hier konnten wir uns gesunde Obstspieße stecken. Weiterhin
gab es Kinderschminken, eine große Tombola wo niemand ver-
loren hat, eine Malstraße und nicht zu vergessen den wunder-
baren selbst gemachten Kräuteressig mit Kräutern aus Dag-
mars Garten und noch vieles, vieles mehr.
Es war ein sehr gelungener Tag.
Liebes Kita-Team!! Habt Dank für diese wundervollen Stunden.
Macht weiter so!!!
Es grüßen euch, die Eltern und Kinder der Kindertagesstät-
te „Geschwister Scholl“.

Integrativer Kindergarten“ Tranquilla
Trampeltreu“ der AWO in Kahla

Mit allen Sinnen den Tag genießen oder -
eigene Apfelernte in unserem Garten

Vor zwei Jahren bewarben wir uns bei Rewe in Kahla, in einer
Baum - Aktion, um einen Apfelbaum…. und wir hatten Glück.
Herr Dietzel vom Rewe - Markt nahm sich sogar die Zeit und
pflanzte das Bäumchen mit uns ein.

Es wurde von uns Kindern gehegt und gepflegt und nun zwei
Jahre später, trägt unser Apelbäumchen leckere saftige und rot-
bäckige Äpfel.

Es ist ein Genuss für unsere Geschmacksnerven. Heute nun,
haben wir mit der ersten eigenen Apfelernte begonnen und es
wird gewiss nicht die Letzte gewesen sein.
Und neben unserem Apfelbäumchen steht ein wunderschöner,
duftender lilablühender Sommerfliederbusch, auf dem sich viele
kleine Schmetterlingsgäste wohl fühlen. Sie zu beobachten ist
schon ein „kleines Glück“.

Ein Jahr Karate in der
bewegungsfreundlichen Kindertagesstätte
„Märchenland“ des DRK
KV Jena-Eisenberg-Stadtroda e. V.
Mit viel Freude haben die Kinder der „Dornröschengruppe“ erst-
malig ein Jahr Karatetraining erleben dürfen. Jeden Dienstag-
nachmittag trainierten die Kinder unter der Leitung von Frau
Schramm im großzügigen Bewegungsraum und Garten der Ein-
richtung.
Wer hätte vor einem Jahr daran gedacht, dass dieses zusätzli-
che Sportangebot so gut angenommen wird. Eine Weiterfüh-
rung „Karate“ in der Schule ist der Wunsch vieler Eltern. Ein
herzliches Dankeschön an Frau Schramm, die sich schon auf
die zahlreichen Neuanmeldungen in der Kita „Märchenland“
freuen kann.

Kirschfest in der Seniorenresidenz
Am Mittwoch, dem 06. Juli 2011 waren die Dinos eingeladen mit
den Senioren der Wohnanlage Am langen Bürgel ein Kirschfest
zu feiern.
In allen fünf Wohngruppen waren Kinder zu Gast. Mit Kochmüt-
ze und Vorbinder ausgestattet ging es an das Kirschen entstei-
nen. Nachdem alle fleißig beim Formen der Kischknödel halfen,
aßen wir alle gemeinsam mit den Heimbewohnern zu Mittag.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Weimar und alle Hauswirt-
schafterinnen für das leckere Mittagessen.
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„Unter dem Meer“ - Zuckertütenfest der
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“

Nach langer intensiver Vorbereitung erreichte die Vorfreude und
die Spannung dann am Freitag, den 01.07.2011ihren Höhe-
punkt, als die Schulanfänger der Kindertagesstätte „Geschwis-
ter Scholl“ mit ihren Erzieherinnen und Eltern in See stachen,
um zum Zuckertütenfest „unter dem Meer“ abzutauchen.
Zunächst führte uns der Glitzerschuppenfisch in seine Unter-
wasserwelt. Er erzählte uns seine spannende Geschichte, vor-
getragen und vorgesungen von den Kindern der Dinogruppe in
einem rührenden Kinder-Musical.
Als der schönste Fisch im Meer seine Glitzerschuppen mit sei-
nen Fisch-Freunden geteilt hatte, stärkten sich alle beim Abend-
essen. Typisch für das Meeresleben gab es panierte Seesterne,
Waffelschiffchen, über dem Feuer Gegrilltes und tropische
Früchte aus der Südsee.
So eingestimmt brachen wir zur Nachtwanderung mit Schatzsu-
che auf. Piraten zeigten uns in der Dunkelheit den Weg an den
Strand der Saale, wo der Süssigkeitenschatz dann piratenge-
recht unter allen verteilt wurde.
Noch lange schauten wir den selbstgebastelten Segelschiffchen
nach, die die Kinder beladen mit vielen Guten Wünschen für
den Schulanfang und den damit beginnenden neuen Lebensab-
schnitt auf dem „Saalemeer“ auf die Reise schicken.
Wir danken allen Akteuren und Eltern für die Organisation und
die kulinarischen Genüsse zum Fest. Besonderer Dank gilt na-
türlich dem Erzieherinnenteam der Kindertagesstätte „Ge-
schwister Scholl“.

Habt unsre Kinder unentwegt, behütet und sehr gut gepflegt.
Habt zugehört - hatten sie Sorgen,
wart für sie da - an jedem Morgen.

Habt unsre Kinder immerfort, begleitet an so manchen Ort,
zur Polizei - zur Feuerwehr, zum Wald und noch so vieles mehr.

Habt unsern Kindern viel gegeben,
vielleicht sogar fürs ganze Leben,

habt sie begleitet - gab’s mal Streit,
wart für sie da - nahmt Euch die Zeit.

Eure Kraft war grenzenlos, Eure Ideen - warn grandios,
Euer Herz - es war für alle offen,

habt stets den rechten Ton getroffen.
Bevor wir gehen kommt ein Gedanke:

Wir sagen einfach HERZLICH DANKE:
Eure Schulanfänger 2011

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Evang. Kirchgemeinde

Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen:

Gottesdienste in der Stadtkirche
Sonntag 07. August
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 14. August
14:00 Uhr Regional-Gottesdienst auf der Leuchtenburg

Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.

„Offene Kirche“ und Sommerausstellung

Unsere Stadtkirche ist in den Sommermonaten montags bis
samstags von 11 bis 13 Uhr für Sie geöffnet! Wir laden Sie
herzlich ein, sich in Ruhe die Sommerausstellung „Italienische
Impressionen“ mit Bildern der Malerin Petra Göring aus Jena
anzusehen oder die Gelegenheit für einen Moment der Besin-
nung im hektischen Alltag zu nutzen.

Christenlehre

In den Sommerferien sind keine Kinderstunden/Christenlehre.
Nach den Ferien geht es aber gleich in der ersten richtigen
Schulwoche, also am Dienstag, 23.08. und Donnerstag, 25.08.,
wieder los.

Chorproben

Kinderchor: keine Proben in den Sommerferien
Jugendchor: keine Proben in den Sommerferien
Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Gemeindehaus
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Sprechstunde Friedhof

Wenn Sie Fragen, Wünsche oder Vorschläge haben, rufen Sie
bitte R. Patzer (Tel. 52 504) an.

Der Gemeindekirchenrat der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Löbschütz:

„Damit wir die Kirche im Dorf lassen können, brauchen wir
Ihre Hilfe!“
Im vergangenen Jahr ist die historisch wertvolle Gerhard-Orgel
in unserer Kirche saniert und wieder eingeweiht worden. Wir
sind dankbar für alle erfahrene Hilfe, für alle Spenden sowie die
ehrenamtliche Mitarbeit etlicher Gemeindeglieder, die zum Ge-
lingen beigetragen haben.
In diesem Jahr möchten wir uns nun gern an die dringend er-
forderliche Sanierung des Altarraums unserer schönen Löb-
schützer Kirche machen. Auch wenn wir für dieses Vorhaben
Zuschüsse von der Landeskirche erhalten und auch schon ei-
nen größeren Betrag selbst zurückgelegt haben, fehlen noch
insgesamt 4.000,- EUR. Unsere Bitte an Sie, die Bürger in Löb-
schütz, aber auch in Kahla, ist daher:
„Stiften Sie eine Fußbodenplatte für den Altarraum der Löb-
schützer Kirche!“
Wenn 80 Personen oder Familien sich bereit erklären, jeweils
50,- EUR zu stiften, dann haben wir die nötigen 4.000,- EUR
schnell zusammen. Die Namen der Stifter(familien) werden auf
einer Wandtafel in der Kirche vermerkt. Zudem erhalten sie eine
Stifterurkunde und auf Wunsch selbstverständlich eine Spen-
denquittung!
Natürlich sind wir auch für jeden kleineren Beitrag zu der Sanie-
rung sehr dankbar. Sie können Ihren Stifterbeitrag bzw. Ihre
Spende überweisen auf das Konto der Kirchgemeinde Löb-
schütz:
Sparkasse Jena-Saale-Holzland - BLZ: 830 530 30 - Konto-
nummer: 28 37 38 (Verwendungszweck: Fußbodenplatte)
Außerdem suchen wir fleißige Helfer für die Eigenleistungen wie
etwa das Ausheben des alten, maroden Fußbodens, um weitere
Kosten zu sparen.
Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe und verbleiben mit freundli-
chen Grüßen
i.A. des Gemeindekirchenrates
Ihr Pfarrer Matthias Schubert

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, Rudolf-
Breitscheid-Str. 1

Montag - Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Frau Huschenbett Tel. 036424/739039

Fax 036424/739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfr. Schubert Tel. 036424/739037
mobil 01525/3673840
Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Gemeindepädagogin Träger Tel. 036423/20446
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Diakonie Sozialstation,
R.-Denner-Str. 1a Tel. 036424/23019
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/739039
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:

Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

Katholische Gemeinde „Heilig Geist“
Stadtroda - Kahla

Kirchliche Nachrichten

Sonntagsgottesdienste
9.00 Uhr Heilige Messe in der Nikolauskirche

in Kahla
07. August 2011, 14. August 2011,
21. August 2011

Such und Find

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Geisterführungen auf der Leuchtenburg
am 3., 10. und 17. August

Bester Ferientipp mit riesen Nachfrage

Ritter und Prinzessinnen stürmen die Leuchtenburg und sind
ganz verrückt nach dem Ferienangebot zur „Geisterführung“.
Erst letzte Woche berichteten wir über die vielfältigen Ferienan-
gebote auf der Leuchtenburg und seitdem steht das Telefon
nicht mehr still. Alle wollen das gruselige Abenteuer unserer
spannenden „Geisterführung“ wagen und die freundlichen Geis-
ter der 800 Jahre alten Burg entdecken. Rasseln, Quietschen,
Knarren aus Ecken und Nieschen, die keiner vermutet. Die Kin-
der wandeln in kleinen Geisterkostümen durch die verborgenen
Gänge der geheimnisvollen Burganlage und entdecken dabei
Spuren von Geistern, die es zu enträtseln gilt.
Aufgrund der großen Nachfrage und Beliebtheit bieten die
Leuchtenburg in den kommenden Wochen drei offene Geister-
führungen an: jeweils am Mittwoch, den 3., 10. und 17. August
um 10:00 Uhr. Jeder der mit seinen Kinder oder Enkelkindern
daran teilnehmen möchte, schaut einfach vorbei und macht mit.
Das empfohlene Alter ist zwischen 4 und 8 Jahre. Der Preis für
die Geisterführung ist 2 Euro pro Kind und pro Erwachsener zu-
züglich dem Museumseintritt. Eintritt für das Museum ist für Kin-
der bis 6 Jahre frei und beträgt für Kinder ab 6 Jahre 3,50 Euro
sowie Erwachsene 6,00 Euro.
Weitere Informationen über unser umfangreiches Angebot fin-
den Sie im Internet unter www.leuchtenburg.de oder unter der
Telefonnummer 036424-22258.

IG „Rothensteiner Felsen“ e.V.

Herzliche Einladung zum 8. Basteifest
auf dem Rothensteiner Felsen

Am Samstag, dem 06. August 2011 findet ab 14.00 Uhr das
diesjährige Basteifest statt.
Dazu laden wir ganz herzlich ein.
14.00 - 18.00 Uhr musikalische Unterhaltung
mit dem Tröbnitzer Musikanten

26“ Mädchen-Damenfahrrad, Farbe pink, 18-Gänge,
sehr gut erhalten, abzugeben.

Bei Interesse bitte im Sekretariat Rathaus,
Tel.: 77100, melden.

Kulturprogramm
der Grundschule „Am Trompeterfelsen“
Rothenstein
Kaffee und selbst gebackener Kuchen
Speisen vom Rost, Getränke
Bastelstraße
Ab 20.00 Uhr Abendveranstaltung
mit Live-Musik und Tanz
Getränke, Imbiss
Auf Ihren Besuch freuen sich
die Mitglieder der Interessengemeinschaft
„Rothensteiner Felsen“ e.V.

Burgfest auf dem Gelände
der Kemenate in Orlamünde

am 13. und 14.Tag August 2011

Am Sonnabend 20.00 Uhr werden die Gruppe „Murkeley“ und
die Feuertänzerin „VIA“ das Burggelände mit mittelalterlichen
Flair verzaubern und die Besucher in ihren Bann ziehen.

Ein außergewöhnliches Konzert mit zwei Dudelsäcken Schal-
meien und Flöten, dem donnernden Schlagwerk wie auch eine
rockende Stromgitarre und einem bäriger Kontrabass wird zu
erleben sein: eine Gruppe, die für Vielfalt auf der Bühne be-
kannt ist! Bereits zur Walpurgisnacht konnten sie die Besucher
mit ihrem mittelalterlichen Jazzrock begeistern, sodass sich der
Orlamünder Burgverein auf Wunsch vieler Zuhörer für ein weite-
res Engagement entschied. Mit Kraft, Leidenschaft und Gefühl
bieten sie ihre Musik dar und begeistern ihr Publikum. Das gan-
ze musikalische Spektakel erfährt seine Krönung an diesem
Abend durch den Auftritt der Feuertänzerin „VIA“. Von der Faszi-
nation des Feuers lassen sich Zuschauer der Tänzerin schnell
anstecken. Schwirrende Feuerkugeln, flackernde Stäbe und lo-
dernde Seile lässt sie mit stimmungsvoller Musik verschmelzen.
VIA verbreitet mystische Stimmung und bringt so den Abend zu
einem stilvollen Höhepunkt.
Der Sonntag ist in diesem Jahr eintrittsfrei und soll für alle
Gäste ab 10:00 Uhr zu einem schönen Familientag werden.
Während die Erwachsenen in Tavernen bei Kaffee und Kuchen,
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auch einem Glas Wein oder Bier, entspannen, können die Kin-
der ihre Geschicklichkeit beim Kinderritterturnier austesten oder
auch malen, basteln, filzen sowie Papier schöpfen. Wer an sei-
ne Glückssträhne glaubt, kann das Glücksrad drehen oder die
Schatzkiste durchsuchen. Alte Kinderspiele können ausprobiert
werden. Händler bieten ihre Waren feil wie der Silberschmied
Martin und die Kräuterfrau Stefanie.
Wahrsagerei und Armbrustschießen sind schon zur Tradition
zum Burgspektakel geworden.
Höhepunkt des Nachmittags wird die Kinder-Aufführung des
Theaterstücks „Die heiligen Elisabeth“ in der Kemenate sein.
Selbst für diejenigen, die glauben, die Kemenate zu kennen,
gibt es wieder einiges Neues im Museum. Die Ausstellung wur-
de erweitert und umgestaltet und wird immer sehenswerter!!
Ein Besuch lohnt sich an allen Orten!
Hierzu lädt der Orlamünder Burgverein Gäste aus nah und fern
ein und freut sich auf ihr Kommen.
Parkplätze sind vorhanden!
Weitere Infos unter www.kemenate-orlamünde.de
Tel. Nr. 036413-60209 oder 60170

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun-
gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächs-
partner steht am

Mittwoch, dem 10.08.2011 Mittwoch, dem 17.08.2011
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Briese Frau Meinhardt
Tel. 8161 Tel. 5 10 96
für Sie am Telefon bereit.

Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit
der Bürgerbeteiligung Gebrauch.
Fraktion der FDP/FW

Vereine und Verbände

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel.: 036424 52957
Öffnungszeiten
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:30 und 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 13:00 und 13:00 - 16.30 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.

Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird
• sich Rat zu holen
• Erfahrungen auszutauschen und über Probleme

zu sprechen
• eigene Interessen neu zu entdecken oder

einfach nur mit anderen Menschen zu reden
• entsprechend unseren Veranstaltungsplan

die Freizeit zu gestalten

Wir geben Hilfeleistungen:
• beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

• bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
• bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan
vom 08.08.2011 bis 12.08.2011
vom 15.08.2011 bis 19.08.2011

Montag, 08.08.2011 und 15.08.2011
08.30 Uhr Frauentreff
Dienstag, 09.08.2011 und 16.08.2011
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Mittwoch, 10.08.2011 und 17.08.2011
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
Donnerstag, 11.08.2011 und 18.08.2011
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.00 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für seelisch Kranke

anschließend Frauencafe
Freitag, 12.08.2011 und 19.08l2011
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.

Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben. (Bitte telefonisch anmelden!)
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.

Stadtmeisterschaft Skat

Nun gelang es auch Reimuth Kraft erstmals, sich mit 2789
Punkten einen starken Tagessieg zu erkämpfen. Auch die übri-
gen Platzierungen boten durchaus weitere Überraschungen, da
die an der Spitze spielenden Teilnehmer allesamt patzten. 2.
Thomas Barnikol, 2602 Pkt., 3. Alfred Koppe, 2059 Pkt., 4. Kurt
Engel, 2288 Pkt., 5. Stephan Brack, 1878 Pkt., 6. Michael
Aschmidt, 1862 Pkt.
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In der Gesamtwertung eine unveränderte, aber zusammenge-
rückte Spitze: 1. Horst Ehrhardt, 15045 Pkt., 2. Steffen Berndt,
14860 Pkt., 3. Ludwig Wahren, 14097 Pkt., 4. Thomas Barnikol,
13433 Pkt., 5. Heinz Kirchner, 12465 Pkt., 6. Alfred Koppe,
12352 Pkt.
Auch im Tandem schmilzt die Führung für Wahren / Kirchner mit
26562 Pkt., 2. Schmidt / Ehrhardt, 25969 Pkt., 3. Berndt / Plöt-
ner, 25658 Pkt., 4. Höhn / Koppe 23469 Pkt., 5. Büschel / Barni-
kol, 20808 Pkt., 6. Preißing / Grajetzki, 16579 Pkt.
Ludwig Wahren

Saunaverein „Kahlaer Schwitzkasten“ e.V.

Neuer Schwitzraum in der Sauna

Im Herbst des vergangenen Jahres wurde die Entscheidung ge-
troffen: wir lassen den Schwitzraum der Sauna völlig neu bauen.
Anlässlich des 20-jährigen Bestehens der Sauna im Januar
2011 wurde auf der Festveranstaltung dieser Beschluss auch
öffentlich bekundet und seither drehte sich in den monatlichen
Sitzungen des Vorstandes und in den Diskussionen in der Sau-
na alles um dieses Thema. Wir waren uns doch bewusst, dass
der Schwitzraum letztmalig 1994 erneuert wurde und auch der
Saunaofen bedurfte dringend eines Ersatzes.
Ausschreibungsunterlagen wurden erarbeitet und verschickt, die
Reaktionen und Angebote begutachtet, Verhandlungen geführt,
Entscheidungen getroffen und wieder verworfen - bis im Mai
2011 der Auftrag als Gesamtpaket an die Fa. G. Jahn und Söh-
ne, Jena vergeben wurde, verbunden mit der vertraglichen Auf-
lage, die Arbeiten in der Woche vom 11.07. - 15.07.2011 voll-
ständig auszuführen.
Ein wenig mulmig war uns schon - handelte es sich doch in der
Geschichte des Saunavereins um eine Investitionssumme, in
der wir noch keine Baumaßnahme durchgeführt hatten. Da ka-
men uns schon Spenden der Fa. ASI Anlagen Jena, der MEA
Erfurt/Jena, erst in den letzten Tagen der Sparkasse Kahla und
unser Gewinn aus dem Morgenhahn-Team des MDR zugute.
Am 11.07.2011 begann die Baumaßnahme planmäßig. Der
Raum wurde vollständig entkernt, der Zustand der Isolierung
und der Elektrik waren besser als vermutet sodass zügig mit
den Holzarbeiten begonnen werden konnte. Am Freitag, dem
15.07. erfolgte die Abnahme - wir haben den Raum fast nicht
wieder erkannt. Selbst an Kleinigkeiten wie schmucke Verklei-
dungen und Kopfstützen, die uns von der Fa. Jahn gesponsert
wurden, war gedacht. Der Saunaofen wurde „getestet“, strahlte
nach wenigen Minuten wohlige Wärme aus und machte Lust auf
die künftigen Saunagänge.

Doch bevor der Saunabetrieb wieder planmäßig aufgenommen
werden konnte, war Großreinemachen angesagt. Am Samstag
waren 14 Saunafreundinnen und Saunafreunde mit einer Gene-
ralreinigung aller Räume und des Mobiliars beschäftigt. Da war
Leben in der Bude! Bei so vielen fleißigen Helfern waren wir
auch bereits am Mittag fertig. Danke an alle.

Am Montag, dem 15.07.11 haben wir die Sauna wieder eröffnet.
Wir freuen uns auf den neuen Schwitzraum und wünschen uns,
dass nicht nur die Mitglieder des Vereins, sondern viele Gäste
aus Kahla und Umgebung diese Stätte der Gesundheit und des
Beisammenseins nutzen; wir freuen uns auf jeden Besucher.
Preußner
Vorstandsvorsitzender
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